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Der jüdische Friedhof liegt im östlicher Stadtteil von Lichtenfels. Er wurde 1840 angelegt und hat eine Größe
von etwa 1500 qm, nur noch wenige Grabsteine erhalten. Der Friedhof war ursprünglich wesentlich größer.

 
Geschichte
 

Lage: östlicher Stadtteil von Lichtenfels am Weg zur Friedenslinde zwischen mehreren Gartengrundstücken. 

Größe: 1500 qm, nur noch wenige Grabsteine erhalten. Der Friedhof war ursprünglich wesentlich größer. 

Alter: 1840; seit der zweiten Hälfte des 17. Jahrhunderts waren die Verstorbenen der Gemeinde in
Burgkunstadt beigesetzt worden. 1840 erwarb der Viehhändler Samuel Brüll von seinem Vater, dem
Metzgermeister Michael Brüll, einen Acker in der Flurlage „Heide“ und stiftete ihn der Gemeinde. Am 27.
November 1840 genehmigte die Regierung von Oberfranken die Benutzung als Friedhof. Die erste Lewajia war
die des Kindes Josef Gutmann am 20. November 1840. 

Einzugsbereich: Seubelsdorf. 

Beerdigungen: Letzte Bestattung am 12. Januar 1940 (Carl Kraus, Kaufmann und langjähriger Vorstand der
Kultusgemeinde). Nachdem die Stadtverwaltung den neueren Teil des Friedhofs beschlagnahmt hatte, mussten
die sterblichen Überreste der hier beigesetzten Juden nach Burgkunstadt überfährt werden. Links des Eingangs
befindet sich seit dem 7. September 1952 ein Gedenkstein mit den Namen von 25 ermordeten Juden aus
Lichtenfels. 

Besonderheiten: Der Friedhof besaß kein eigenes Tahara-Haus. Die Juden besaßen das Recht, ihre Toten im
1878 errichteten Leichenhaus des städtischen Friedhofs aufzubahren, ein Zeichen für die Integration in der
zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts. 

Schändungen: 1918 und 1930, als acht Grabsteine umgestürzt wurden. Während der NS-Zeit wurden
Grabsteine umgeworfen, die meisten 1940/41 abtransportiert und u.a. für den Straßenbau verwendet. Heute
stehen auf dem von einer Buchenhecke und einem Drahtzaun eingefriedeten Grundstück nur noch wenige
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Grabsteine.

Eine Aufstellung der auf dem jüdischen Friedhof Lichtenfels zwischen 1840 bis 1941 beigesetzten Personen ist
im Anhang der Arbeit von Günther Dippold über die jüdischen Friedhöfe in der Umgebung von Burgkunstadt (s.
Literaturliste)

Fotodokumentation „Steinerne Zeugnisse“:

Israel Schwierz hat uns großzügigerweise die Originalfotografien zu seiner 1988 erschienenen Dokumentation
„Steinerne Zeugnisse jüdischen Lebens in Bayern“ überlassen. Dafür gilt ihm unser großer Dank. Diese
Fotografien stellen gerade im Hinblick auf die in vielen Fällen in den letzten 25 Jahren sehr rasch
fortgeschrittene Verwitterung der Grabsteine eine wertvolle Quelle dar.
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Jüdischer Friedhof Lichtenfels, Grabstein Gutmann
Benno (1843-1905) und Gutmann Fanny, geb. Brüll

(1848-1914), Aufnahme 2022.
Copyright Jürgen Hanke, Kronach

Jüdischer Friedhof Lichtenfels, Grabstein von Brüll
Rosette, geb. Arnstein (1819-1857) und Brüll Simon

(1814-1881), Aufnahme 2022.
Copyright Jürgen Hanke, Kronach
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Adresse
 

96215 Lichtenfels
 

Wegbeschreibung
 

Straße An der Friedenslinde auf Höhe der Herzog-Otto-Schule rechts an der Bushaltestelle auf den Feldweg
verlassen (auch Parkmöglichkeit), bei der dreifachen Weggabelung scharf rechts halten, diesem Weg folgen,
bei der nächsten Gabelung links, an der kommenden Kurve liegt der Friedhof.
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Links / Verweise
 

https://ikg-bayern.de/lichtenfels/
https://www.alemannia-judaica.de/lichtenfels_friedhof.htm
https://www.uni-heidelberg.de/institute/sonst/aj/FRIEDHOF/Bayern/f-bayern.htm#Lichtenfels
https://www.obermain.de/lokal/obermain/art2414,122349
https://de.wikipedia.org/wiki/J%C3%BCdischer_Friedhof_(Lichtenfels)
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